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4 ® 
Amts - Blatt 
der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Ara, ch, 2 A Bee den 4. Januar 1893. 1 893. 


Die Nummer 48 des Reichs⸗Geſetzblatts enthält und in Hamburg bei dem Kaiſerlichen Poſtamte Nr. 1 
unter unentgeltlich zu haben ſind. Genügt dem Einreicher 
Nr. 2064 die Verordnung über die Inkraftſetzung eine numerirte Marke als Empfangsbeſcheinigung, ſo 
des Geſetzes, betreffend die Prüfung der Laufe und ſiſt das Verzeichniß einfach, wünſcht er eine ausdrückliche 
Verſchlüſſe der Handfeuerwaffen. Vom 20. December Beſcheinigung, fo iſt es doppelt vorzulegen. In letzteren 
1892; und unter Fall erhalten die Einreicher das eine Exemplar, mit 
Nr. 2065 die Bekanntutachung, betreffend die einer Empfangsbeſcheinigung verſehen, ſofort zurück. 
Anwendung der vertragsmäßig für die Nummern 9 a, Die Marke oder Empfangsbeſcheinigung iſt bei der 
ba, b3, by, bs, e, da, e (Mais) und k (gemalzte Ausreichung der neuen Zinsſcheine zurückzugeben. 
Gerſte) des deutſchen Zolltarifs beſtehenden Zollſätze In Schriftwechſel kann die Kontrolle der 
auf die rumäniſchen Erzeugniſſe. Vom 22. December 1892. Staatspapiere ſich mit den Inhabern der Zins— 
Die Nummer 36 der Geſetz-Sannnlung enthältſſcheinanweiſungen nicht einlaſſen. 
unter Wer die Zinsſcheine durch eine der oben ge— 
Nr. 9581 die Verfügung des Juſtiz-Miniſters, nannten Provinzialkaſſen beziehen will, hat derſelben 
betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen Theil die Anweiſungen mit einem doppelten Verzeichniſſe ein: 
der Bezirke der Amtsgerichte Erkelenz, Blankenheim, zureichen. Das eine Verzeichniß wird, mit einer Empfangs⸗ 
Bonn, Euskirchen, Rheinbach, Mörs, Dülken, Goch, beſcheinigung verſehen, ſogleich zurückgegeben und iſt 
Ahrweiler, Cochem, Meiſenheim, Köln, Opladen, bei Aushändigung der Zinsſcheine wieder abzuliefern. 
Solingen, Ottweiler, Sulzbach, Saarbrücken, Völklingen, Formulare zu dieſen Verzeichniſſen find bei den gedachten 
Trier, Neumagen, Berncaſtel und Hermeiskel. Vom Provinzialkaſſen und den von den Königlichen Regie— 


17. December 1892. rungen in den Amtsblättern zu bezeichnenden ſonſtigen 
— — —Kaſſen unentgeltlich zu haben. 

Verordunngen und Bekanntmachungen Der Einreichung der Schuldverſchreibungen bedarf 

der Central-Behörden. es zur Erlangung der neuen Zinsſcheine nur dann, 

1) Bekanntmachung, wenn die Zinsſcheinanweiſungen abhanden gekommen 


wegen Ausreichung der Zinsſcheine Reihe II zu denſſind; in dieſem Falle ſind die Schuldverſchreibungen an 

Schuldverſchreibungen der Preußiſchen konſolidirten die Kontrolle der Staatspapiere oder an eine der ge⸗ 

4% igen Staatsanleihe von 1883. nannten Provinzialkaſſen mittels beſonderer Eingabe 
einzureichen. 

Die Zinsſcheine Reihe II Nr. 1 bis 20 zu den Berlin, den 3. November 1892. 
Schuldverſchreibungen der Preußiſchen konſolidirten A.) Königliche Hauptverwaltung der Staatsſchulden. 
prozentigen Staatsanleihe von 1883 über die Zinſen v. Hoffmann. 
für die Zeit vom 1. Januar 1893 bis 31. Dezember 2) Bekanntmachung. 

1902 nebſt den Anweiſungen zur Abhebung der folgen— An Stelle des in der Numnier 50 des Central⸗ 
den Reihe werden vom 1. December 1892 ab von der blattes für das deutſche Reich vom 11. December 1885 
Kontrolle der Staatspapiere hierſelbſt, Oranienſtraße bezw. des durch Extra-Beilage zu Nr. 12 des Amts⸗ 
92/94 unten links, Vormittags von 9 bis 1 Uhr, mit blatts der Königlichen Regierung zu Marienwerder vom 
Ausnahme der Sonn- und Feſttage und der letzen 24. März 1886 veröffentlichten Bahnpolizeireglements 
drei Geſchäftstage jeden Monats, ausgereicht werden. für die Eiſenbahnen Deuſchlands vom 30. November 

Die Zinsſcheine können bei der Kontrolle ſelbſt 1885 tritt vom 1. Januar 1893 ab die vom Bundes⸗ 
in Empfang genommen oder durch die Regierungs-frathe auf Grund der Artikel 42 und 43 der Reichs⸗ 
Hauptkaſſen, ſowie in Frankfurt a. M. durch die Kreis⸗ verfaſſung in Form einer für das geſammte Reichs⸗ 
kaſſe bezogen werden. Wer die Empfangnahme bei der gebiet gültigen bahnpolizeilichen Verordnung erlaſſene 
Kontrolle ſelbſt wünſcht, hat derſelben perſönlich oder und durch Bekanntmachung des Herrn Reichskanzlers 
durch einen Beauftragten die zur Abhebung der neuen vom 5. Juli 1892 in Nummer 36 des Reichsgeſetz⸗ 
Reihe berechtigenden Zinsſcheinanweiſungen mit einem blattes veröffentlichte Betriebsordnung für die Haupt⸗ 
Verzeichniſſe zu übergeben, zu welchem Formulare ebenda eiſenbahnen Deutſchlands. 

Ausgegeben in Marienwerder am 5. Jannar 1893. 


In gleichem tritt von demſelben Zeitpunkte ab 
an Stelle der in Nummer 24 des Centralblattes für 
das deutſche Reich vom 14. Juni 1878 veröffent⸗ 
lichten Bahnordnung für Deutſche Eiſenbahnen unter⸗ 
geordneter Bedeutung vom 12. Juni 1878 die eben⸗ 


falls in Nummer 36 des Reichsgeſetzblattes als Polizei⸗ 


verordnung bekannt gemachte Bahnordnung für die 
Neheneiſenbahnen Deutſchlands. 
Die bezeichnete Betriebsordnung findet vom Zeit⸗ 


punkte ihres Inkrafttretens ab ohne Weiteres auf alle 


dent öffentlichen Verkehre dienenden Eiſenbahnen Deutſch⸗ 
lands mit Ausnahme derjenigen Anwendung, welche 
durch geſetzliche Beſtimmung oder die für dieſelbenertheilten 
Conceſſionen als Bahnen untergeordn. Bedeutung begrün⸗ 
det oder durch eine von der zuſtändigen Landesaufſichts⸗ 


behörde unter Zuſtimmung des Reichseiſenbahnamts ge⸗ 


troffenen Verfügung der Bahnordnung für Deutſche Eiſen— 
bahnen untergeordneter Bedeutung bereits unterworfen 
worden ſind, ſowie auch diejenigen, welche in Zukunft durch 
Geſetzoder Conceſſionals Nebeneiſenbahnen begründet oder 
durch Verfuͤgung der bezeichneten Art der Bahnordnung für 
die Nebeneiſenbahnen Deutſchlands unterworfen werden. 
Für die hiernach der Betriebsordnung nicht unter⸗ 
ſtehenden Eiſenbahnen tritt nach dem 1. Januar 1893, 
von dem Zeitpunkte ihrer Betriebseröffnung ab, ohne 
Weiteres die Bahnordnung für die Nebeneiſenbahnen 
Deutſchlands in Kraft. Ihre Unterſtellung unter dieſe 
Bahnordnung durch Polizeiverordnung findet in 
Zukunft nicht mehr ſtatt. Die auf Grund des § 43 
derſelben behufs Aufrechterhaltung der Ordnung inner 
halb des Bahngebiets und bei der Beförderung von 
Perſonen und Sachen neben den Vorſchriften des 8 44 
etwa beſonders zu erlaſſenden, der Strafvorſchrift des 


§ 45 unterliegenden allgemeinen Anordnungen der 


Bahnverwaltung werden durch Aushang in den Warte— 
räumen nach Maßgabe des § 46 der Bahnordnung 
bekannt gegeben werden. 

In Betreff der Aufhebung der in Gemäßheit des 
8 45 der Bahnordnung für Deutſche Eiſenbahnen 
untergeordneter Bedeutung im Wege der Polizeiver⸗ 
ordnung getroffenen oder bekannt gemachten beſonderen 
Anordnungen wird auf nachſtehende Polizeiverordnung 
verwieſen. 
Berlin, den 25. December 1892. 

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 
Thielen. 
Polizei⸗Verordunng. 

Unter Bezugnahme auf vorſtehende Bekannt: 
machung vom heutigen Tage, betreffend das Inkraft⸗ 
treten der in Nummer 36 des Reichsgeſetzblattes ver⸗ 
öffentlichten Betriebsordnung für die Haupteiſenbahnen 
und der Bahnordnung für die Nebeneiſenbahnen Deutſch⸗ 
lands werden ſämmtliche von mir oder von Königlich 
Preußiſchen Regierungen in Ergänzung der Bahnord⸗ 
nung für Deutſche Eiſenbahnen untergeordneter Bedeu⸗ 
tung vom 12. Juni 1878 auf Grund des § 45 der⸗ 
ſelben zur Sicherung des Betriebes für einzelne Bahnen 
dieſer Art erlaſſenen oder bekannt gegebenen Polizei⸗ 
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Verordnungen hierdurch mit Wirkung vom 1. Januar 
SEH aufgehoben. 
Mit Bezug auf $ 136 des Geſetzes über die 
allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 
(G.⸗S. S. 195 ff.) wird dieſe Polizeiverordnung hier⸗ 
durch zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 

Berlin, den 25. December 1892. 

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 
Thielen. 

4) Bekanntmachung. 
Einführung des Poſtauftrags-Verkehrs mit Schweden. 

Vom 1. Januar 1893 ab können im Verkehr 
mit Schweden Gelder bis zum Meiſtbetrage von 
730 Kronen im Wege des Poſtauftrags unter den für 
den Vereinsverkehr geltenden Beſtimmungen und Ge⸗ 
bühren eingezogen werden. Wechſelproteſte werden 
durch die Schwediſchen Poſtanſtalten nicht vermittelt. 
Berlin W., den 22. Dezember 1892. 
Der Staatsſecretär des Reichs-Poſtamts. 

von Stephan. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden ze, 


Bekanntmachung. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Poſtagenten Pawlowski in Rittel zum erſten Stell— 
vertreter des Standesbeamten für den Standesamts⸗ 
bezirk Nittel Kreiſes Konitz an Stelle des Förſters 
Wolfram zu Forſthaus Luttom zur öffentlichen Kenntniß. 
Danzig, den 29. Dezember 1892. 

Der Ober⸗Präſident. 

Bekauntmachung. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Gemeindevorſtehers W. Roſe zu Königl. Kamiontken 
zum Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Brakau, 
Kreiſes Marienwerder an Stelle des früheren Gemeinde⸗ 
vorſtehers Eugen Margull in Königl. Kamiontken zur 
öffentlichen Kenntniß. 

Danzig, den 29. December 1892. 

Der Ober-⸗Präſident. 
7) Polizei⸗Verordnung, 
betreffend die Unterbringung von Wanderarbeitern in 
landwirthſchaftlichen Betrieben. 

Auf Grund der 88 6, 12 und 15 des Geſetzes 
über die Polizeiverwaltung vom 11. März 1850 (Gefep: 
Sammlung Seite 265) und des § 137 des Geſetzes 
über die allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 
1883 (Geſetz-Sammlung Seite 195) wird für den 
Umfang des Regierungsbezirks Marienwerder, unter 
Zuſtimmung des Bezirks Ausſchuſſes, nachſtehende 
Polizeiverordnung erlaſſen. 

§ 1. Wer in landwirthſchaftlichen Betrieben vor⸗ 
übergehend, jedoch für längere Zeit (efr. B 9) — zum 
Rübenbau, zur Ernte und desgl. — fremde, in keinem 
ſtändigen Arbeitsverhältniß zu ihm ſtehende Arbeiter 
(ſogenannte Wanderarbeiter) beſchäftigt, iſt verpflichtet, 
ihnen nach Maßgabe der nachfolgenden Beſtimmungen 
ausreichende Unterkunftsräume zu gewähren, ſofern ſie 
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5) 


6) 
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nicht am Arbeitsort oder in der Nachbarſchaft ein und einen Luftraum von mindeſtens 20 chm gewähren. 
angemeſſenes Unterkommen haben. § 9. Die vorſtehenden Beſtimmungen finden keine 
2. Abgeſehen von Eheleuten und deren Anwendung auf landwirthſchaftliche Betriebe, in welchen 

Kindern (ſ. $ 3) find Arbeiter und Arbeiterinnen in die Verwendung fremder Güter die Dauer von ſechs 
getrennten Räumen unterzubringen. Befinden ſich die Wochen im Jahre im Zuſammenhange nicht überſchreitet. 
den Arbeitern und Arbeiterinnen angewieſenen Räum⸗ § 10. Für die Beobachtung der vorſtehenden 
lichkeiten unter demſelben Dach, To gelten ſie als Beſtinnnungen ſind die Unternehmer, in deren land— 
getrennt nur dann, wenn ſie im Innern des Hauſes wirthſchaftlichen Betrieben die Arbeiter verwendet werden, 
keinerlei Verbindung haben. oder deren Stellvertreter verantwortlich. 

$ 3. Eheleuten, welche in den für einzelſtehende Uebertretungen werden mit Geldbuße bis zu 
Arbeiter beſtimmten Räumen nur getrennt untergebracht 30 Mark, im Unvermögensfalle mit verhältnißmäßiger 
werden dürfen, find der Regel nach beſondere Räume Haft beſtraft. 
zuzuweiſen. Die Unterbringung mehrerer Ehepaare in Dieſe Polizeiverordnung tritt, ſoweit ſie Bauten 
demſelben Raume iſt verbuten. Kinder unter 14 Jahren ſerforderlich macht, mit dem 1. Juli 1893, im Uebrigen 
dürfen nur mit ihren Eltern zuſammen untergebracht ſofort in Kraft. 


werden. X Marienwerder, den 15. November 1892.) 
§ 4. In jedem zur Benutzung für einzelſtehende Der Regierungs-Präſident. 
Perſonen beſtimmten Schlafraume dürfen nur ſo viel v. Horn. d 
Perſonen untergebracht werden, daß auf jede derſelben SI Bekanntmachung, 
mindeſtens 2 qm Bodenraum und 7,5 ehm Luftraum betreffend die Apotheker-Prüfungen im Jahre 1893. 
kommen. In Gemäßeit des Bundesrathsbeſchluſſes vom 


An der Thür auf der Innenſeite des Raumes 6. Dezember 1878 beſtimme ich für die Prüfungen der 
iſt ein Zettel anzuheften, auf welchem die höchſte zu- Apotheker-Gehilfen im Jahre 1893 vorbehaltlichetwaiger, 
läſſige Zahl der darin unterzubringenden Perſonen durch beſondere Umſtände gebotener Aenderungen fol— 
angegeben iſt. Die Richtigkeit der Angabe iſt auf dem gende Termine: 


Zettel von der Ortspolizeibehörde zu beſcheinigen. im erſten Vierteljahre: 16. und 17. März 

§ 5. Die Schlafräume für Familien, ſowie die int zweiten Vierteljahre: 22. und 23. Juni, 
gemeinſamen Schlafräume der einzelſtehenden Arbeiter im dritten Vierteljahre: 21. und 22. September, 
müſſen trockene Fußböden haben, mit verſchließbaren im vierten Vierteljahre: 21. und 22. Dezember. 
oder mit Riegel verſehenen, nach außen aufſchlagenden Die Meldungen zu den Prüfungen ſind mir 


Thüren und mit einer der Größe des Raumes ange- bis zum 15. des der Prüfung vorangehenden Monats 
meſſenen Anzahl von öffnungsfähigen Fenſtern in den einzureichen. 


Außenwänden verſehen ſein. Marienwerder, den 28. December 1892. 

Bis zum 1. April jeden Jahres müſſen die Der Regierungs-Präſident. 
Decken und die nicht tapezierten Wände der Räume 9) Der Provinzial-Rath der Provinz Weſtpreußen 
friſch getüncht werden. hat in ſeiner Sitzung vom 25. October d. Is. auf 


§ 6. Gemeinſchaftliche Schlafräume, welche mit Grund des § 127 Abſatz 1 des Zuſtändigkeits⸗Geſetzes 
mehr als 15 Perſonen belegt find, dürfen nicht gleich- vom 1. Auguſt 1883 beſchloſſen, vonn Jahre 1893 
zeitig als Koch- und Vorrathsräume benutzt und eben⸗ ab die bisher in Rederitz, Kreiſes Dt. Krone und Bar⸗ 
jo wenig darf in ihnen gewaſchen werden. Es ſind barken, Kreiſes Thorn, abgehaltenen Krammärkte, 
vielmehr in dieſem Falle für die genannten Zwecke aufzuheben, die in Marienwerder beſtehenden 4 Kram— 
beſondere Räume anzuweiſen. märkte um 2 (den Juli- und September⸗Markt), die 

8 7. Jeder Arbeitgeber hat für das Vorhanden⸗Krammärkte in Mewe ebenfalls von 4 auf 2 und die 
fein entſprechend geräumiger, reinlich gehaltener Ab- Krammärkte in Jablonowo von 7 auf 4 dergleichen 
tritte zu ſorgen. Die Abtritte, welche für beide Ge⸗ Markte zu vermindern. 


ſchlechter getrennt eingerichtet ſein müſſen, müſſen von Marienwerder, den 23. Dezember 1892. 
den Schlaf- und Kochräumen der Arbeiter mindeſtens Der Regierungs-Präſident. 


5 m und von den Brunnen mindeſtens 10 m entfernt 10) Die für das Jahr 1893 erſchienene Königlich 
fein. Die Sitze find in der Zeit vom 1. Juni bis Preußiſche Arzneitaxe, welcher eine Bekanntmachung 
zum 1. October jeden Jahres allwöchentlich zu reinigen. des Herrn Miniſters der geiſtlichen, Unterrichts- und 

§ 8. Schwerkranke, ſowie diejenigen Arbeiter, Medicinal- Angelegenheiten vom 6. December 1892 
welche an einer anſteckenden Krankheit erkrankt ſind, vorgedruckt iſt, auf deren Schlußſatz, betreffend die 
müſſen, falls ſie nicht in Krankenhäuſern Aufnahme Abgabe von Luxusgefäßen, ich beſonders hinweiſe, iſt 
gefunden haben, in beſonderen Räumen untergebracht von der R. Gärtner'ſchen Verlagsbuchhandlung (Hermann 
werden. Die Krankenzimmer müſſen trockene Fußböden Heyfelder) in Berlin, ſowie durch alle inländiſchen 
und Heizvorrichtungen haben, mit der erforderlichen Buchhandlungen zum Preiſe von 1,20 Mark zu beziehen. 
Anzahl von Lagerſtätten verſehen ſein und für jede Marienwerder, den 28. December 1892. 
Lagerſtätte einen Bodenraum von mindeſtens D qm Der Regierungs⸗Präſident. 
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Betrag in Mark 


in Werth⸗ 
papieren und 
Werth⸗ 
urkunden. 


in Baar. 


2020 99039 
17553046 
1070 — 


40169 
652130 


501 2 040 306184 


Di Uuleberſicht 
über die Einnahmen und Ausgaben, ſowie über das Vermögen 
der Invaliditäts- und Alters Verſicherungs⸗Anſtalt Weſtpreußen 
für das Rechnungsjahr 1891. 
2 Bezeichnung. 
EA 
S 
. PEREIER SL PEBEE SR DENT ERNST TEEN RER SANT ET ee N 
A. Gi n a ch ine 
I Erlös für verkaufte Beitragsmarken einſchließlich 9003,66 Mk. Bet: 
träge für Seeleute . 5 6 5 S . R 
II Zinſen 8 9 8 . . 3 
III Miethe und Pacht aus Grundbeſitz 
IV Erworbene Werthpapiere, Hypotheken oder ſonſtige Kapitalanlagen 
(Grundſtücke ꝛe. ) 
V Erlös für veräußerte Werthpaptere, Sage oder ſonſtige nr: 
anlagen (Grundſtücke 2c.) S S R . - 
VI Zuſchüſſe aus dem Reſervefonds . 8 & R a e 3 
VII Erſtattungen von Rentenzahlungen: 
1 Invalidenrenten . K S 0 e d 2. Mk. 
2 Altersrenten . 068 
VIII Strafgelder und andere nicht vorhergeſehene Einnahmen ; : 
Summe 
B. A 0 
1 Renten: 
1 Invalidenrenten Seren l. 
2 Altersrenten , „ 211598 
11 Kapitalabfindungen an Ausländer . 8 0 8 4 4 5 
III Koſten des Heilverfahrens . a) ht 
HR Erſtattung von Beiträgen (SS 30, 31 des Gefeges) . . e 
* Verwaltungskoſten e 
VI Koſten der Erhebungen vor 6 Serähzung von Renten A d 
VII Koften des Schiedsgerichts und des Verfahrens vor demſelben. 
VIII uten der err E Tue ET Te EE 
IX Koſten der Rechtshilfe 
X Noſten für den Erwerb von Werthpapieren, Hypotheken oder ſonſtigen 
b Kapitalanlagen (Grundſtücken ꝛc.) l. 
XI Veräußerte Werthpapie . oder ſonſtige Kapitalanlagen 
d (Grundſtücke ꝛc.) - g ` e e . 
XII Ueberweiſung an den Reſervefonds „ e 
XIII Andere nicht vorhergeſehene Ausgaben 3 


C. aAbjihluf. 


Die Einnahme beträgt . 24 . . t 
Die Ausgabe beträgt . N 2 


Beſtand am Schluß des Rechne 


Die Geſammt⸗Einnahme beträgt. . 5 
Die Geſammt⸗Ausgabe beträgt 5 
Beſtand am Schluß des Rechnungsjahres wie 


1955338,88 „ 


oben 7650 774,56 MI 


— — — 
Summe 


3606110,44 Mk. 


1565 803 60 204030084 
11955 335 88 
1565803 60 


85 070139 

15 267126 

207180 
68107 


1573350088 


84070 0 


1650 774,56 Mk. 


Betrag in Mark 
SIS lg in Werth⸗ 
ZS 82 Bezeichnung. Aae 
S Werth⸗ in Baar. 
urkunden. 
Schlußbemerkung: 
Der Baarbeſtand beträgt SÉ 8 . . — — 8007101 
Dazu: Vorſchüſſe . 0 5 B S R — — 4900.— 
— — 8497101 
ab: die Voreinahme mit 8 . e . R g a ` e 
Giebt Kaſſendeſtan | o — — 8497096 


Vermögens ⸗Ueberſicht 
Das Vermögen der Anſtalt beſtand Ende December 1891: 


J. in Werthpapieren und Werthurkunden: 
Zins 
fuß 


g Nennwerth] Ankaufspreis 
Nr. Vezeichnung tb | Ankaufspreis 


0% Mk. Mk. Pf. 
Schuldurkunde des Kreiſes Marienburg über 350000 Mk., darauf ) 
4 


— 


1891 ausgegeben 7 . 5 a CR ` e 250 000 | 250 000 — 


2 Wiesbadener Stadt⸗ Anleihe „ Sn e eee e 4 75 000 76732 — 
5 | Deutſche Reichs-Anleighe . g ` . ` d e 3½ | 220000 | 217504 05 
+ | Eonfol. Preuß. Staats-Anleihe . . . 8 G R 3½ 1 180000 | 178 151 10 
5 Altonaer Stadt-Anleihe 1889, 5 EI 50 000 47 629 — 
6 Weſtpreuß. Provinzial - Anleihe V. Ausgabe III. ` Begebung 1891 | 3%, | 500.000 | 475.000 — 
7 Deutſche Reichs⸗Anleihe H S 3 158 000 | 133 118 |— 
8 Conſol. Preußiſche Staats⸗ Anleihe 5 2 A e v ele ä 159 000 | 133.960 50 

Summe 1592000. 1512094 65 


II. in Grundſtücken: 


1. Geſchäftsgebäude Neugarten Servis Nr. 2 Blatt 21: 

Anſchaffungs- und Herſtellungspreis . S Z . e 114000 Mk. 

ab: Hypothekenſchuld . S 8 . . s 57000 „ 

bleiben . 8 57000 Mk. — Pf. 
III. in Kaſſenbeſtand, Werth der Inventarien 2c. 

A. Kaſſenbeſtand : - BETON 96 
BB. Anſchaffungspreis der vorhandenen Juventarien (einſchl. des Se der bei den 

Schiedsgerichten befindlichen Inventarienſtücke) . 5 . 213% 0 
(. Sonſtige Vermögensgegenſtände (Bücher, Karten, Materialien) le . Lat, wes 


zuſammen III. 96334 Mk. 01 Pf. 
Dazu:] 
Summe II. D s D H . D - . H 57000 1 
D ib D D D D e 8 D D 1512094 65 15 
Ueberhaupt 1665 428 IE 66 Pf. 
Vorſtehende Ueberſicht wird auf Grund des § 23 des Statuts vom 19. September / 13. Nove uber 1890 
zur öffentlichen Kenntniß gebracht. { 
Danzig, den 28. December 1892. 
Der Vorſtand 
der Invaliditäts⸗ und Altersverſicherungs⸗Anſtalt der Provinz Weſtpreußen. 
Jäckel, Landes⸗Director. 


12) 
die Erlaubniß ertheilt, im diesſeitigen Bezirk als Haus: 
lehrerin zu fungiren. 
Marienwerder, den 15. Dezember 1892. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 


13) Dem Fräulein Eliſabeth Großkopf in Wilhelms⸗ 


Dem Fräulein Ida Schwarz in Neuhof iſt 16) 


6 — 


Bekanntmachung, d 
Am 1. Januar 1893 wird die auf der Strecke 
Culur-Kornatowo zwiſchen Stolno und Kornatowo 
gelegene Halteſtelle Kamlarken für den unbeſchränkten 
Perſonen⸗, Gepäck⸗, Stückgut⸗ jund Eilſtückgut⸗Verkehr 
eröffnet. 
Die Berechnung des Fahr- und Frachtgeldes 


hof, Kreis Dt. Krone, iſt die Erlaubniß ertheilt, im erfolgt auf Grund der Entfernungen des Kilometer⸗ 


dieſſeitigen Bezirk als Erzieherin zu fungiren. 
Marienwerder, den 23. December 1892. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 
14) 
niſſe der Geflügelzucht, welche auf der vom 30. De⸗ 
cember 1892 bis 1. Januar 1894 in Spremberg N. L. 
ſtattfindenden Geflügel-Ausſtellung ausgeſtellt werden 
und unverkauft bleiben, wird auf den Strecken der 
Preußiſchen Staatseiſenbahnen eine Frachtvergünſtigung 
in der Art gewährt, daß für die Hinbeförderung die 
volle tarifmäßige Fracht berechnet wird, die [Rückbeför⸗ 
derung an die Verſandſtation und den Ausſteller des 
der Sendung auf den Hinwege beigegebenen Fracht⸗ 


zeigers. Behufs Vermittelung des Perſonen-Verkehrs 
werden die Züge 1281, 1282, 1283, 1284, 1285, 
1286 und 1288 nach Bedarf lin Kamlarken anhalten. 

Die Abfahrt der Züge von der Halteſtelle Sot 


Für diejenigen Thiere, ſowie Geräthe und Erzeug- larken findet wie folgt ſtatt: 


Richtung nach Kornatowo: 
Zug 1281 um 649 äm. 
„ ee e , 

„ 1285 „ 
Richtung nach Stolno⸗Culm: 
Zug 1282 uu 919 Vm., 
„ 1288 „ 1216 Nu., 
„ 1284 „ 422 
1286 926 


H 


Mé 
briefes aber frachtfrei erfolgt, wenn durch Vorlage dieſes Näheres iſt auf allen Stationen und Balteſtellen zu erfahren. 


Frachtbriefes, und bei Thierſendungen, welche nicht auf 
Frachtbrief abgefertigt werden, des Duplikat-Beförde⸗ 


rungsſcheines für den Hinweg, ſowie durch eine Beſcheini⸗ 17) 


gung der Ausſtellungs-Commiſſion nachgewieſen wird, daß 
die Thiere bezw. Gegenſtände ausgeſtellt geweſen und unver⸗ 
kauft geblieben find, und wenn die Rückbeförderung inner: 
halb 4 Wochen nach Schluß der Ausſtellung ſtattfindet. 
In den urſprünglichen Frachtbriefen bezw. Dup⸗ 
likat⸗Beförderungsſcheinen für die Hinſendung iſt og: 
drücklich zu vermerken, daß die mit denſelben aufge⸗ 
gebenen Sendungen durchweg aus Ausſtellungsgut 
beſtehen. 
Bromberg, den 23. December 1892. 
Königliche Eiſenbahn-Direction. 


Vekanntmachung. 
Am 1. Januar 1893 gelangt zum Staatsbahn⸗ 
Gütertarif Bromberg-Magdeburg vom 1. Auguſt 1889 
der Nachtrag X zur Einführung. Derſelbe enthält: 
I. Aenderungen des Vorworts. 
II. Aenderungen der beſonderen Beſtimmungen II A. 
III. Aenderungen der Beſonderen Tarifvorſchriften II B. 


15) 


IV. Aenderungen der Vorbemerkungen zum Kilometer⸗ 
zeiger II E. 

V. Neue Entfernungen und Frachtſätze für die 
Stationen des Direktionsbezirks Magdeburg; 
Buchhorſt und Immenſen. 

VI. Ausnahmetarif 9 a für Braunkohlendarrſteine 
(Brikets). 4 

VII. Berichtigungen und Ergänzungen. 


Druckſtücke des Nachtrags ſind durch Vermittelung 
der Fahrkarten⸗Ausgabeſtellen unſeres Direktionsbezirks 
zu beziehen. 

Bromberg, den 23. Dezember 1892. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 
als geſchäftsführende Verwaltung. 


Bromberg, den 23. December 1892. 
Königliche Eiſenbahn-Direction. 
Bekauntmachung. 
Zum Zwecke der planmäßigen Amortiſation der 
auf Grund des Allerhöchſten Privilegii vom 2. Mai 
1887 ausgefertigten 3¼ % Weſtpreußiſchen Provinzial⸗ 
Anleiheſcheine V. Ausgabe 1. Begebung (vom Juli 
1888) und 2. Begebung (vom October 1890) ſind 
nachſtehende Anleiheſcheine und zwar: 
A. IJ. Begebung — Ausfertigung vom 
Juli 1888. 
316, 317 à 3000 Mk. 
30, 100, 263, 295, 296, 
297, 354, 355, 374, 384, 
487 à 2000 Mk. 
536, 557%, 714,718, 210, 
N, 118, er 


Bitt. A. Nr. 
Litt. B. Nr. 


6 000 


22 000 Mk. 
Litt. C. Nr. 


A 100% e EECH SIE 
Litt. D. Nr. 52, 53, 181, 638, 639, 

641, 860, 1056, 1085 

a 500 300 Me. 
Litt. E. Nr. 64, 202, 1120, 1152, 

1344, 1345, 1346 

a 200 Mk. 1400 Mk. 


Summa //. 42 900 
nebſt Zinsſcheinen Nr. 10 und Anweiſungen. 
B. II. Begebung — Ausfertigung vom 
October 1890. 
ie e ee l A 3000 ME. 
Litt. C. Nr. 1113 à 1000 Mk. 
Litt. D. Nr. 1460, 1461, 1462, 1463, 
1464, 1465, 1466, 1467, 
1468, 1469, 1470, 1473, 
at ee DI 5 5000 Mk. 
Summa 10 000 Mk. 


3000 Mk. 
1000 Mk. 


d E Gë 


nebſt Zinsſcheinen Nr. 5 bis 10 und Anweiſungen 8. Peter Paul Woydack, Tagelöhner, geboren am 


durch freihändigen Ankauf erworben worden. Dieſes 21. Juni 1854 zu Gaugedon, Bezirk Tellſchen. 
wird auf Grund der § 4 der zum Allerhöchſten Privi⸗ Gouvernement Kowno, Rußland, ruſſiſcher Staats⸗ 
legio vom 2. Mai 1887 gehörigen Bedingungen hier⸗ angehöriger, wegen Bettelns, vom Königl. preußi⸗ 
durch zur öffentlichen Kenntniß gebracht. ſchen Regierungs-Präſidenten zu Stade, vom 31. 
Danzig, den 20. October 1892. October d. J. 

Der Landes-Director der Provinz Weſtpreußen. 9. Wilhelm Aberton, Bäckergeſelle, geboren am 
Jaeckel. 10. April 1858 zu Drontheim, Norwegen, nor⸗ 
18) Ausweiſung von Ausländern aus dem wegiſcher Staatsangehöriger, wegen Bettelns, 
Reichsgebiet. vom Stadtmagiſtrat Neu-Ulm, Bayern, vom 

Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 28. October d. J. 

1. Joſef Czarnecki, Arbeiter, geboren am 20. März 10. Johann Artner, Fabrikarbeiter, geboren am 
1871 zu Groß Gorzenitza, Kreis Strasburg, Weſt⸗ 23. Mai 1872 zu Hernals bei Wien, ortsange⸗ 
preußen, ruſſiſcher Staatsangehöriger, wegen hörig zu Tattendorf, Bezirk Wiener -Neuſtadt, 
ſchweren Diebſtahls (1. Jahr Zuchthaus lant wegen Landſtreichens, von der Königlich baieriſchen 
Erkenntniß vom 19. Dezember 1891), vom König⸗ Polizei⸗Direction München, vom 7. November v. J. 
lich preußiſchen Regierungs-Präſidenten zu Marien⸗ 11. Anton Cermak, Schuhmacher, geboren am 18. 
werder, vom 1. December v. J. Auguſt 1857 zu Schlau, Böhmen, ortsangehörig 
Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens und gefährlicher 

2. Das Ehepaar: a) Benjamin Laurent, Tagner, Körperverletzung, vom Kaiſerlichen Bezirks-Präſi⸗ 
geboren am 19. Februar 1869 zu Vargy, De⸗ denten zu Metz, vom 6. December d. J. 
partement Nievre, Frankreich, ortsangehörig eben- 12. Johann Ditſch, Bäckergeſelle, geboren am 9. De⸗ 
daſelbſt, und b) Johanna Franziska Laurent, cember 1842 zu Steyr, Oeſterreich, öſterreichiſcher 
geborene David, geboren am 27. November 1868 Staatsangehöriger, wegen Landſtreichens und 
zu Dijon, beide wegen Landſtreichens, vom Kaiſer⸗ Vettelns, vom Königlich baieriſchen Bezirksamt 
lichen Bezirkspräſidenten zu Metz, vom 20. No⸗ Waſſerburg, vom 28. November v. J. 
vember d. J. 19) Perſonal⸗Chronik. 

3. Franz Scheidle, Käſer, geb. am 30. November Seine Majeſtät der Kaiſer und König haben 


EN 
0 


1850 zu Bach, Bezirk Reutte, Tirol, öſterreichi-dem Regierungs- und Baurath Freund hierſelbſt den 
ſcher Staatsangehöriger, wegen Landſtreichens und Character als Geheimer Baurath Allergnädigſt zu 
Bettelns, vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt ſ verleihen geruht. 

Kaufbeuren, vom 16. November d. J. Der Regierungs-Baumeiſter Grube hierſelbſt iſt 


Albin Schrut, Schloſſer und Eiſendreher, geboren mit der Vertretung des Kreisbauinſpectors, Bauraths 


am 28. Februar 1874 zu Lampersdorf, Bezirk Steinbrück in Cammin in Ponnmern beauftragt worden. 
Trautenau, Böhmen, ortsangehörig zu Unter⸗ Dem Königlichen Rentmeiſter Reiß in Konitz 
wermersdorf, Bezirk Braunau, ebendaſelbſt, wegen P Allerhöchſt der Character als Rechnungsrath ver: 
Landſtreichens, von der Königlich bayeriſchen Po- liehen worden. N 
lizei⸗Direction München, vom 15. November d. J. 20) Erledigte Schulſtellen. 


Joſef Sluka, Arbeiter, geboren am 19. März Die Schullehrerſtelle zu Demmin, Kreis Schlochau, 


1859 zu Vapno, Bezirk Turnau, Böhmen, orts⸗ iſt erledigt. 

angehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns, vom Kgl. Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
preußiſchen Regierungs⸗Präſidenten zu Potsdam, ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
vom 19. November d. J. ihrer Zeugniſſe, bis zum 20. Januar 1893 bei dem 


„Ariſtide Toſini, Arbeiter, geboren am 10. März. Königlichen Kreisſchulinſpector Herrn Lettau zu 


1851 zu Suzara, Bezirk Gonzaga, Italien, orts- Schlochau ſchleunigſt zu melden. 

angehorig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens und Die Befähigung eine Orgel zu bedienen iſt 
Bettelns, vom Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zuſerforderlich. 

Metz, vom 15. November d. J. Die 1. Schullehrerſtelle zu Linsk, Kreis Schwetz, 
Johann Wild, Schneidergeſelle, geboren am 11. iſt erledigt. N 

März 1859 zu Teskov, Bezirk Horowice, Böhmen, Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns, von ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
der Kgl. ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft Leipzig, ihrer Zeugniſſe bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
vom 17. October d. J. Herrn Menge zu Tuchel zu melden. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 1.) 


Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von R. Kanter's Hofbuchdruckerei. 
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